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Märchen im Kindergarten

Frau Holle
Theaterprojekt

Ich hatte mich im Sommer entschlossen, den Kindern verschiedene Märchen näherzubringen. Ich hatte in den

letzten Jahren bemerkt, dass Märchen langsam verschwinden und die Kinder sie nicht mehr kennen. Ich finde dies

sehr schade, denn Märchen haben mich ein Leben lang begleitet. Schneewittchen, Aschenbrödel, Rapunzel und

andere mehr - sie sind etwas Wunderbares und haben etwas tiefgründig Wahres für das Leben an sich. Die Kinder

sind in der heutigen Zeit mit so vielen neuen Medien überflutet, und alles ist so schnelllebig.

VON CLAUDINE SOHLER, KINDERGARTEN MAIENFELD

Ich entschied mich für ein Märchenjahr,

auch der Geburtstag bestand aus

einem Märchenritual. Mir war wichtig,

mit Bilderbüchern zu arbeiten. Doch

erwies sich dies nicht als einfach, da

Märchen in Bilderbücherausgaben kaum

zu finden sind. Nach langem Suchen

fand ich ein passendes Bilderbuch zum

Märchen Frau Holle von den Gebrüdern

Grimm, das von Bernadette illustriert

wurde (NordSüd).

In der Adventszeit thematisierten die

Kinder und ich das Märchen Frau Holle.

Nach den Weihnachtsferien erlebten

wir das Thema noch viel tiefer mit all

unseren Sinnen und unserem Körper.

Ziel war es, vor den Sportferien für die

Eltern ein Theater aufzuführen. Schritt

für Schritt erkundeten wir nochmals

das Märchen. Dazu hatten wir noch

Hilfe von der Theaterpädagogin Eliane

Barth. Sie unterstützte uns in unserem

Vorhaben und kam einmal in der Woche

in den Kindergarten. Sie machte mit

den Kindern Theatervorübungen dazu.

Die Kinder durften in verschiedene

Rollen schlüpfen und damit experimentieren,

ausprobieren und auch verschiedene

Gefühle zum Ausdruck bringen.

Ein schweres Unterfangen war, wer welche

Rolle bekommen sollte. Ich habe

für jede Rolle ein Bild gezeichnet und

jedes Kind hat seinen Namen dreifach

bekommen. Während Musik lief, die wir

auch während dem Theater abspielten,

durfte jedes Kind seine Namen bei drei

verschiedenen Rollen hinlegen, die

es am allerliebsten spielen möchte.

Danach habe ich mich mit der Theater-

pädagogin zusammengesetzt, um die

Rollen dann noch definitiv zu verteilen.

Bei diesem Auswahlverfahren erhielt

jedes Kind eine Rolle, die es ausgewählt

hatte und keines wurde enttäuscht.

Jede Rolle, der Ofen, das Brot, der

Brunnen, der Hahn etc., bekam einen

kurzen Text. Danach übten wir mit

den einzelnen Kindern ihre Rollen,

Texte, Verhalten und den Ablauf des

Stückes, was sehr viel Zeit und Geduld

beanspruchte. Die Kinder waren mit

einer grossen Leidenschaft dabei und

machten eifrig mit. Die Requisiten zu

gestalten bereitete ihnen viel Freude

und sie teilten uns ihre Ideen mit, welche

wir dann umsetzten.
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Märchenbücher Psychologische Aspekte im Märchen

Die Kostüme wollten wir dem Bilderbuch

ähnlich umsetzen, nicht zu

modern. Jedoch die Kleider zu sammeln,

so dass sie den Kindern passten, war

nicht immer so einfach. Sogar hier

waren die Kinder aktiv und fragten bei

ihren Grosseltern und Bekannten nach,

°b sie passende Kleider hätten. Zum

Schluss klappte dann doch noch alles.

Nach langem, vielem und wiederholtem

Uben-und-Üben stand unser grosser
Tag vor der Türe. Die Kinder freuten sich

ünd waren aufgeregt. Wir trafen uns

eine Stunde vor Türöffnung im Kindergarten,

wo wir noch ein paar Theaterend

Atemübungen zur Beruhigung

durchführten. Die Kinder haben etwas

Grossartiges vorgeführt und sie konnten

alle stolz auf sich sein, denn vor so

v'elen Menschen zu sprechen und eine

andere Rolle zu spielen, braucht sehr
viel Mut. Die Eltern waren hin und weg
von unserer Aufführung und das Theater

war ein grosser Erfolg für uns alle.
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